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Also wenn ich krank bin, gehe ich nicht einkaufen, sondern esse halt das, was die Tiefkühltruhe
noch hergibt. Da ich alles andere als ein Prepper bin, ist das meistens nichts Dolles, aber zum
Sattwerden reichts. Notfalls stehen auch noch irgendwo ein paar Raviolidosen. Kann mir kaum
vorstellen, dass es Haushalte gibt, in denen man nicht mal 5 Tage überlebt ohne in
Supermärkte zu rennen. Zumal man ja meist auch merkt, wenn was im Anmarsch ist, und
rechtzeitig einkaufen kann, bevor es richtig losgeht.

Richtig sichtlich kranke Leute in der Apotheke, okay. Aber im Supermarkt muss unter normalen
Umständen wirklich nicht unbedingt sein.
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